
 

Netzwerk katholischer Priester 
 
 

 

Region Mitte/Süd: 
 

Pfr. Hendrick Jolie 
Hochstraße 23 
D-64367 Mühltal 
Tel.: 06151-145118 
Fax: 06151-144480 
 

pfarrer.jolie@priesternetzwerk.net 
 

 

Region Nord: 
 

Pfr. Dr. Guido Rodheudt 
Kleikstraße 58 
D-52134 Herzogenrath 
Tel.: 02406-7095 
Fax: 02406-93584 
 

pfarrer@st-gertrud.info 

 

Region Mitte/Ost: 
 

Pfr. Uwe Winkel 
Am Kirchplatz 11 
D-36419 Spahl 
Tel.: 036967-50376 
Fax: 036967-50377 
 

pfarrer.winkel@priesternetzwerk.net 

 

Region Süd: 
 

Prof. Dr. Georg Muschalek 
Auenstraße 9 
D-85117 Eitensheim 
Tel.: 08458-4938 
Fax: 08458-381222 
 

Gmuschalek@avego.de 
 

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Das Netzwerk katholischer Priester hat sich im Oktober 2001 in Frankfurt/M. formiert und verbindet Geistliche, denen ein katholisches Profil wichtig ist: 
Die unverkürzte Verkündigung der kirchlichen Lehre, die treue Beachtung der liturgischen Vorschriften in der Heiligen Messe und die ordnungsgemäße 
Spendung der übrigen Sakramente sowie die konsequente Wahrnehmung der priesterlichen Leitungsaufgaben. Internetseite: www.priesternetzwerk.net 

 

Erklärung des Priesternetzwerks zur Kooperativen Pa storal (vom 13.2.2006)  

 

Kooperative Pastoral - Auslaufmodell Pfarrer, jetzt  kommt die Administratoren-
schwemme!  

In vielen deutschen Diözesen werden derzeit nicht nur größere Seelsorgeeinheiten, sondern auch neue 
Leitungsstrukturen geschaffen.  

In einem offensichtlichen Widerspruch zu der Instruktion der römischen Kleruskongregation aus dem Jahr 2002 
mit dem bemerkenswerten Titel "Der Priester, Hirte und Leiter der Pfarrgemeinde" scheint das Leitungsamt des 
Pfarrers jetzt in Deutschland zum Auslaufmodell zu werden. 

An vielen Orten werden jetzt hingegen Seelsorgeteams gebildet, die die Leitung mehr oder weniger großer 
Pfarreien und Seesorgebezirke gruppendynamisch ausüben.  

Damit werden viele der augenblicklich amtierenden Pfarrer in ihrer Leitungsfunktion in nächster Zeit überflüssig. 
Etliche von denen, die man noch nicht in den Ruhestand verabschieden kann, werden auf Dauer zu 
Administratoren bestellt, obwohl das der kirchlichen Rechtsordnung entgegensteht. 

Die Erfahrung verschiedener Diözesen zeigt, dass durch die neuen Strukturen schon manche Priester bewusst 
durch Laien verdrängt werden. 

Das Netzwerk katholischer Priester warnt seit geraumer Zeit vor trügerischen Strukturreformen und schließt sich 
der Auffassung von Kurien-Erzbischof Paul Josef Cordes an, dass allein durch veränderte Strukturen keine 
Erneuerung des kirchlichen Lebens erreicht wird. 

 
 

 

           

 

 
 
 


